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                             1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind
— 1. die unverehelichte Emilie Seidenberg aus Tyniec bei Kalisch (Russisch-Polen), 35 Jahre

alt, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Bettelns im wiederholten Rückfalle, durch
Beschluß der Königlich preußischen Regierung zu Posen vom 7. Dezember d. Js.:2. der Arbeiter Gustav Nielson, geboren am 12. Dezember 1848 zu Karlskrona in Schweden,

nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen wiederholten Bettelns, durch Beschluß des
Polizeiamts zu Lübeck vom 6. Dezember d. Js.;

3. der Tapezierer Joseph Kalizinski, gebürtig aus Lublin in Russisch-Polen, 41 Jahre alt,
4. der Leineweber Johann Baptist Py, geboren am 4. April 1810 zu Giromagny istritt

Belfort in Frankreich),
5. der Melker Heinrich Häberli, geboren zu Alau (Kanton Aargau in der Schweiz),52 Jahre alt

nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung zu 3 wegen Landstreichens, zu 4 wegen Dieb-
stahls, Landstreichens und Bettelns, zu 5 wegen Landstreichens und Bettelns, durch

Beschluß des Kaiserlichen Bezirks- Präsidenten zu Kolmar vom resp. 7., 12. und
13. Dezember d. Js.

aus dem Reichsgebiete ausgewiesen worden.
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